
e»«tt«lvu <vvch»ul»»>

«»»>. >. w»««er. Herausgevri
»37 Oaksord Lourt. «iisiei Stock,

D"nnerstag, 16 Januar ISI3

Unheimliche Reliquien.

Kn London sollen demnächst einige
interessante Gegenstände verkaust
werden, die sich seit länger als zwn
und einem halben Jahrhundert im
Besitz der Lords Rapier und Ettrick
befunden haben. Es handelt sich um
die sogenannten Montr^se-Neliguien,

erster ltt-l» bei dem Zug der Schot-

Tweed. Als die schottische Bewegung

nannt. Zwei Jahre lang begleitete
Montrose der Ersolg! im Herbst 1645
aber wendete sich das KriegSglück.

"Va ISA» dei CÄHneß, ün-

alt, am 21. Mai 1650 gehenkt Als

Zuchthausleben etwas Abwechslung
zu dringen, gesteht er nach und nach
immer neue Schwindeleien ein, so
dag ftnnier wieder gegen ihn verhau-

selbst zugesteht, die Hoffnung, aus
den Transporten »ach den Gerichten

Strafkammer Osnabrück verhandelte
seht gegen ihn als Revisionsinstanz.
Er hatte gegen ei» Urteil Berusung
eingelegt mit der Begründung, das;
er zur Zeit, als er die in Frage kom-
wende Schwindelei begangen haben

werden 8 Teile lalg, 4 Teile

Der Dr»<kfehl«te»f«l.

schönem HnuZgrundstUck nebst Spar-j
gel- und Erdbeerkultur. Ga«- und
Wasserleitung, einen strebsamen Bj>
Werber mit mindestens 3VMI Mark .

zu warten brauchen. Ter ?Berli-i

537 ein Jubiläumsscst: .Meters
erschienen Bürgermeister Dr Reick«.

Direktor Steininqer und Stadt er-
ordnete," Für den Hämmerer sind
die armen Steuerzahler der Ämb.,s>.

zählt in ?io. 245 von einer ?König-
lichen Kakademic der Künste". Tort
lernen die Kakadus sprechen, Tie
»Berliner Abendpost' schrieb in No.
258: ?Mit wichsender Sorge ver-

Dinae aus dein Balkan." Weil man

Wichse kriegt. Folgender
findet sich in N' ZI7

der . Eisenacher Tagespost"- ?Gebild.
Fräulein, 22 I. alt. wiinkcht die Be-

O. 719 in der 2. Kalb zu verkauken."
Dieses Kalb soll also nicht mit in öie
Ehe genommen werden. Die
?Salz kammergut-Zeitung" beschrieb
in No. 88 eine Prunkszene: ?Reiche
Goldtrottel an goldenen Schnüren

der waren es Blutlachen. Die
?Rheiin-Hiistener - Zeitung" brachte
in No. 235 einen Bericht über ein

tor" gedankt wurde. Pst, pst! Es

inen sei: ?Das Tier hat lokus-
brgune Farbe." Das scheint eine
neue Reinickendorf»!- Nuance z» sein.-I- Das ?Salzwedeler Wochenblatt"
meldete in No. 248: ?Hn Oberwie-
senseld sand heute nachmittag ein
Schu fliegen statt." Hossentlich
wurden dabei die Sohlen nicht locker.

248 der .Nordhäuser Allgemeinen
Zeitung" enthält folgende Anzeige:
?Ausstellungsschrank mit vier großen
Scherben (MXI3O) sofort billig

den. ?in einer Betrachtung über
Napoleons Wohnsitz aus Elba teilte
die ?Viersener Zeitung" (No. 213)

mit: ?Als Graf Demidoff starb, mi-
steten sich hier Vandalen ein." Es
fehlt an einem Herkules, der diesen
Augiasstall ausräumte. In der
?Zerbster Extrapost" No 248 wurde
angekündigt: ?Ein kräftiges Mädel
ist heute vormittags bei uns ange-

kommen." Es kräht tüchtig.

Bor Schreck irrsinnig geworden.

Der Rohrleger Louis Koch in Ber-
lin wurde von einem Geschästswagen
angesahren und so heftig beiseite ge-
schleudert, daß er eine Gehirnerschüt-
terung und eine klasfende Kopfwunde
davontrug. Man schasste den Ver-
unglückten nach der Unfallstation am
Tempelhoser Ufer, wo er einen Not-
verband erhielt. Kaum kalte K. je-

doch die Unfallstation verlassen, als
er sich den Verband vom Kops her-
unterrik. Passanten brachten Koch

X? t Achtet darauf, daß
// von euch ge-

>" kauften Hüte vor-
stehende Handels-^

< / marke haben, da >
< ff , ist dies eine Garantie

//ji> des rechte» Preise«
und der herrschen-

j den Mode ist.

den Mann iin
oder auch die grau, sind stramme, starke und bequeme Stühe
eine absolute Nothwendigkeit. Aber sie brauchen au« diesem

Eskvr. Trrk>, 313 5 p-ucc Straße.
j
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Das Bicr von Vicren

MR scit Nur dreißig

höchst' Errungenschaft in
-Kunst ist anqe-

überzeugend demou-

'UM «Vi Robinson's Töhnc
«W Pilscnrr Bicr

> Es ist ein wirklich gesundes
Bier mit einem reichen, vollen
Geschmack, der ganz sein eigen ist

fehlerfreies Bier, das Sie
nickt mehr kostet, wie die ?ge-
wohnlichen' Geb.äue. '

«uset 47« ?alte," Rusei 542 ?neue«.'

d >

! Glork i
? Zeucht Atrümpke

Nm Hcllftcu und Stärkste» Mr GaS, Gasolin und Kerosin >

10 Et. IS Ct. 25, (st.

Hnäe Acrgcrs^

Geschäfts- Marke

Me beste gewirkte Strümpfwaare Dr die ganze
Familie, Mann, Frau und Kinder, ist stets und
allein die ?Dnyr"- Marke.
Wer auf Qualität, Fa?on und Haltbarkeit sieht, kaufe
ein Paar ?Lnyr"- Strümpfe aus Baumwolle, Lille,
Seiden-Lille oder Nein- Seide, für 25c. bis KS.VO per
Paar?nur echt, wenn jedes Paar mit der Geschäfts-Marke gestempelt ist. Sei allcn Händlern zu haben.

Engros-Vcrkäufcr.

Misch t' Drucker.
E« is doch schee bei die lange Winter«

Owede, wann mer en Blatz Hot, wo mer

sich hiehocke kann. Ei, wa« siehst em
Hanneberger sei Ose so schee. Er weeß

kahfe, ?Well," segt d'r alt Dschoh, ?mer

i«, ebbe« zu gewe, dann bin ich'« ab. Wo
i« dann d'r Bill? Ich hab ihn schon en
bar Dag »et gesehne." Iwerdem is

daß iiier 7i > nimmc sehnt?" ?Well,
ich will es Eich verztikle un Ihr werdt
mich wol vev eh, wann ich ah »et Alle«

Bend» beim Pe:er Flivper d.iwe im
Hornes!«!!:.,!, Hot Gäul, Wäge,
Plllg u» cllerhand (!>'cschcrr verkalift,

del leer war, bi» ich us d'r Heeniweg.

Ich hab den Whiskie net viel gesviert,

bi« ich schier hceni war, dann awer is es

Nachtesse maci e. Te Hot nix gesaht,

awer ich hab doch genotist, daß seen ver-
drießlich Gesicht gemaäit Hot. erleicht

ich iwer en Korb voll Oier gesnüe, was
ich vorher net dort hab siebe sehne. 7'r
Latwerghafe is »tir aus die Hand gefalle

Schmier gewe bot. Des war awer ers»t
d'r Anfang. In d'r Kich, nächst an d'r
Stegthtir, war die Schocke! niit unse.m
kleene Bobbel drin. Wie ich iwer d'r

ufgesahre un ich bin borzelbahm iwer die

Schocke! gefalle, daß se unweschmisse is
un des Bobbel is us d'r Bode gerollt.

Vun d'r Kich geht die Kellersleg nunner,
die Thür war uss un wie ich browiert hab
nfzusteh, hab ich mei Bälens verlöre un

bin die Kellersteg nunnergesterzt, grad

mit em Äovv in d'r Sauerkrautslenner
nei. Ah seller is mngefalle un wie ich
us em Bode gelege hab, is des Sauer-
kraut mit all d'r Brich iwer mich gange.

Endlich bin ich ufgestanne un die Keller-
steg nus. Nau, was denkt Ihr, daß die
Söll all die Zeit gedhu Hot? Sell kann

ich Eich gar net auslege. Die Silll Hot
rothe Hoor, un die Leit sage, die roth-
köppige WeibSleit kennte gar wunnerbar
schelte. Ich will nix sage vun d'r Sä»
Wege bees iverre un schelte. Wann Ihr
wisse wott, wie sell is, dann tummt an

Schornslee schmohkt, dann werdt Ihr
es glei aussinnc un kennt Eich dann en
Vorstellung mache, was es foren Erd-
bede gewe Hot w«ge dem Sauer
kraut un Lier. Eb seller Whiskie ebbes
mit mcim Falle zu dhun g'hat Hot, wees,
ich net, awer ich glahb, daß die Söll
halwer so gedenkt Hot, weil se gesaht Hot,
se winscht, es dät kec Bendue meh.gewe
in dere Nochberschast. Ich dhu drum all
meine Fremd rotbe, wann en Ben

hol se witscht verschunne, so daß die Söll
gesaht Hot, ich besser dät en bar Dag im
Haus bleiwe, sunscht mechte die Veit
denke, mir hätte mit enanner gesochte.
Ee Hot mir dann en Plaster us die NaS
gedhu un wie Ihr sehne kennt, i« se neu
schier wieder gebeilt. Weiter sag ich nix."

.Du brauchst ah nix zu sage, Du
hcscht genug gesaht," segt d'r Dscho».
.Mir kenne all vennsylvenischc-deilsch
versieh. ES is schee das- Dn

Awer wenn ich Dei Storie recht zusam-
mereiin, denn hoscht Du Dei BitterS
triegl, dag es en Art Hot."?

D'r alt Hansjörg.

Die Türke, k,»»e».

Im fünfzehnten un» sechzehnte«
Jahrhundert, in den Zeiten, da die

. Angriffe der Türken auf GiebenkÄr-
g>n. Ungarn uird Oesterreich noch
als eine gemeinsame Gefahr tür die
gesamte Christenl>eit galten, stellten
fast sämtliche Staaten Europas dem

die anderen ?um der Armseligkeit
daheim zu entgehen", ganz wie in
den .Kreuzzügen auch.

Den Untertanen wurde da» Ereig-
nis eines drohenden TürkeneinsallS
von der Kanzel verkündet und zu-
gleich de» Kaiser» Besehl verlesen,

?ldaß von früh sechs Uhr im Som-
mer und im Winter um sieben Uhr
eine Viertelstunde geläutet werben

Tagelöhner aler sollten mit der
Arbeit»inne halten. Alle Pfarrer soll-
ten in allen Predigten das Volk

?'et- uird Fasttage. Im Jahre IKl!3
wurden sogar sieben Fasttage ange-

stens auch den Türkenbünden nicht,
sondern laß uns die Sache unter uns
ausmackM."

Durazzo.
Durazzo, das heißersehnte Ziel der

serbischen Ausdehnungspolitik, liegt
ani Ende einer Hügelreihe, die sichvom Kap Pali aus südlich erstreckt.
Ter einst sehr gute Hafen ist jetzt ver-

he», daß HU einem Orkan im Jahre
!84l> von 2(1 Schissen 1ü an den

Felle, Hühner, Blutegel,

Straße verfallen und hat jetze Be-
deutung verloren. Als Hauptstadt
der römischen Provinz Epirus nova

erlebt. Im Jahre 345 jedoch wurde

zerstört. Heute zählt es nur noch 1200
Einwohner. Durazzo hatte vielfache

Handelsplatz mit Saloniki und Mo-
nastir, heute hat sich das Verhältnis
völlig zu Gunsten Salonikis verscho-
ben. Letzteres dehnte nämlich sein

Blutrache, die überall in Europa im
Erlöschen ist. in voller Kraft als ge-
heiligte Institution neben der behörd-

Norden Albaniens schon einmal eine
Provinz des serbischen Reiches bildete.
Als im Jahre 640 die Kroaten und
Serben in Dalmatien einwanderten,

vin«,
s sche P

Siitreche. «!» A»,f.

»»«»M, Nch »«.II»,«,»»»«,»-» ««»»>».

In Baku in Rußland taucht« vo»
einigen Wechcn ein mit äußerster Si-
cherheit austietender vornehmer Herr
und erklärte, als Beauftragter des
Zaren in geheimer Mission zu reise».
Welcher Art diese Mission sei, gab der
.Herr Graf" nicht an, aber er ließ
durchblicken, daß er die Ausgabe habe,
in diskreter Weise die obersten Ver-
waltungsbehörden zu inspiziere».
Der Graf trug die Brust voll Orde»
und in seiner Begleitung besanden

sich zwei Sekretäre sowie mehrere Die-
ner. In Baku erregte da» Erscheinen
de» hohen Beamten begreifliche« ?»?-

ler zeigte sich auch durchaus nicht un-
zugänglich, sondern nahm alle Ein-
ladungen an und sagte auch bald
dein, bald jenem seine Protektion zu,
indein er vorgab, sich für den Betref-
fenden bei Hofe verwenden zu wollen.
Auffallenderweise konnte man bald
nach der Ankunft des Gras« in Ba!»
ein unerklärliches Anwachsen d.-r

wurden in u»lie"amer Weise heim-
gesucht. Diese Einbrüche, stet» mit
aroßer Kühnheit begangen, war.'i»

sck-n vom-Täter niemals eine Spnr

entdecken konnte. Als Gras Narot-

tatsächlich in der Krim aussindig. Er

als der hohe Gesandte des Zaren Als

wiß'ieit, und Gras Narotkin wurde
verhastet. Er stellte sich sehr, entril-
stet, aber die Polizei ließ nicht locker.

ter Verbrecher war. Seire Beglei-
tung bestand aus .lauter Helfershel-
fern Der Gauner hatte als ?Gast"

Erlebnisse dann zunutze gemacht.

Das war Geschoß.

Das Spiel mit Pfeil und Bogen.

vors Gesicht, und'Tell-Valer, der t 4
danach. Der Bogen wurde wohl allzu-

Pfeil durchschlug das morsche Metall

Ellis Z?land wird eine Frau Dora

Weihnachtstage 1882 in Milwaukee


